
Frauenriegereise vom 27. + 28. August 2011     

13 gutgelaunte Turnerinnen der Frauenriege stiegen am Samstagmorgen, sogar die 
Sonne schien, in den Zug. Es gab Kaffee und Schoggiweggli und schon bald 
erreichten wir unser erstes Ziel Murten.  

Leider wurde Anni Dieffenbach krank, und so übernahmen Marianne L. und Yvonne 
T. die Reiseleitung. 

Am Bahnhof von Murten holte uns Margrit M. ab, auch sie ist noch nicht ganz fit. 
Leider regnete es einwenig und es war kühl, so dass noch Unterhemden, Schals und 
Regenschirme eingekauft werden mussten.  

Nach einem guten Kaffee erwartete uns unsere Stadtführerin Esther, die uns 
spannende Geschichten erzählte und uns durch Murten führte. Leider war die Zeit 
etwas zu kurz, denn punkt 12.00 Uhr fuhr unser Schiff.  

Auf dem See blies ein heftiger Wind und so schaukelten wir Richtung Sugiez. 
Unterwegs verzehrten wir noch schnell unsere Sandwichs, denn an der Anlegestelle 
erwarteten uns bereits wieder Margrit und Max Maeder mit einem feinen „Murtner 
Nidlechuche“ zum Dessert.  

Anschliessend marschierten wir los durch die Reben auf den Mt. Vully unser 
Tagesziel. Es wurde immer schöner und so konnten wir unsere Jacken wieder 
ausziehen. Unterwegs besichtigten wir noch einige Höhlen „Top ausgerüstet mit Stirn- 
und Taschenlampen“. Nach kurzem Marsch erreichten wir den Mt. Vully, wo wir tolle 
Zimmer bezogen mit Blick auf den Murtensee.  

Nach dem Nachtessen und dem anstrengenden Tag legten wir uns bald einmal müde 
ins Bett.  

Am Sonntag nach dem Frühstück marschierten wir wieder los Richtung Cudrefin, wo 
uns eigentlich ein Bus abholen sollte für nach Erlach, zur Wanderung auf die 
Petersinsel. Leider kam der Bus nicht und so blieben wir am schönen 
Neuenburgersee und überbrückten die Zeit mit jassen und sünnele. Das Schiff 
brachte uns nach Neuenburg, wo wir auf die Bahn umstiegen die uns wohlbehalten 
wieder nach Hause brachte.  

Ganz herzlichen Dank an unsere Reiseleiterinnen Marianne Lützelschwab, Yvonne 
Trüssel, sowie Margrit und Max Maeder für ihren Einsatz. Ebenfalls bedanken wir uns 
bei Anni Dieffenbach für die Vorbereitungen. Ich freue mich bereits auf die nächste 
Frauenriegereise.  

Annarös Hartmann 

 


